Thema: Liebt einander – Erneuerung Eheversprechen
	Eingangslied
	

	Begrüßung Priester
	

	Kerze entzünden

Ein Ehepaar zündet die Kerze an und liest den Text vor.
	Herr Jesus Christus, wir entzünden diese Kerze stellvertretend für die Hochzeitskerze der Ehepaare, aus denen Familien gewachsen sind, zum Zeichen deiner Nähe und zu deinem Lobpreis.

Herr, Jesus Christus, du bist das Licht der Welt, das Licht für alle Menschen. Wie das Licht dieser Kerze das Dunkel erhellt, so mache du das Leben der Paare hell mit deiner Liebe. Schenke ihnen in den Bedrängnissen ihres Lebens Zuversicht und hilf ihnen, mit deinem Licht auch das Leben anderer Menschen hell zu machen, der du lebst und unter uns Menschen wirkst, heute und alle Tage, in Zeit und Ewigkeit. Amen.

	Bußakt
	Wir erinnern uns an unsere Grenzen,
wir erkennen und bekennen
unsere Ärmlichkeit und Erbärmlichkeit.

Wir suchen Ausreden und wissen Entschuldigungen.

Wir haben Verzeihung und Versöhnung nötig.

Darum bitten wir:

Herr, erbarme dich unser.

Wir sehen einerseits zeitweise vor allem nur auf uns selber
und machen vor dem anderen, der uns braucht, die Augen zu.

Wir sehen andererseits zeitweise vor allem nur auf die anderen und ihre dunklen Seiten
und machen vor unseren eigenen Fehlern die Augen zu.

Darum bitten wir:

Christus, erbarme dich unser.

Damit wir wieder sehen, worauf es ankommt.

Damit wir wieder sehen, wo einer uns braucht.

Damit wir nicht aneinander schuldig werden,

bitten wir:

Herr, erbarme dich unser.



	Gloria
	


	Tagesgebet
	Gütiger Gott, mehre in uns den Glauben, die Hoffnung und die Liebe. Stärke uns in unserem Bemühen, die Mitmenschen zu lieben, wie du uns liebst, denn so kann deine Liebe hier auf Erden sichtbar werden.
Darum bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

	Lesung
	Als Hinführung zum Evangelium hören wir eine Geschichte von Anthony de Mello
Lieben – wie du bist
Meine Freunde sagten seit Jahren zu mir, ich solle mich ändern. Meine Frau nickte dazu. Jeder sagte mir immer wieder, ich solle mich ändern. Ich fand, dass sie recht hatten und ich wollte mich ändern, aber ich brachte es nicht fertig, so sehr ich mich auch bemühte. Dann sagte eines Tages meine Frau zu mir: „ Ändere dich nicht! Bleib, wie du bist. Es ist wirklich nicht wichtig, ob du dich änderst oder nicht. Ich liebe dich so, wie du bist. So ist es nun einmal.“ Diese Worte klangen wie Musik in meinen Ohren: „Ändere dich nicht, ändere dich nicht… ich liebe dich.“ Und ich entspannte mich und ich wurde lebendig und Wunder über Wunder, ich änderte mich! – Jetzt weiß ich, dass ich mich nicht wirklich ändern konnte, bis ich jemanden fand, der mich liebte, ob ich mich nun änderte oder nicht. Ich danke dir, dass du es mit mir wagst.


	Zwischengesang
	

	Evangelium
	Evangelium vom Sonntag im Jahreskreis


	Fürbitten
	Gütiger Gott, du wendest dich in Liebe den Menschen zu. Voll Vertrauen bitten wir dich:

1.
Für alle Ehepaare: dass sie noch viele gemeinsame und glückliche Jahre miteinander erleben. Gib, Herr, dass sie nicht mutlos werden, wenn Krankheit, Leid und Enttäuschung sie treffen.

2.
Für unsere Familien: dass das gegenseitige Vertrauen und Verständnis immer erhalten bleiben und der eine dem anderen zur Seite steht.
3.
Für die jungen Leute: dass sie den Mut zur Ehe finden und die Kraft haben, auch in schweren Stunden zusammenzubleiben.

4.
Für alle, die sich einsam und verlassen fühlen und nicht das Glück haben, in einer heilen Familie zu leben: dass sie immer jemanden finden, der zu ihnen hält und ihnen beisteht.
5.
Für die Verstorbenen unserer hier versammelten Gemeinschaft: lass sie in deiner Liebe geborgen sein.
Gütiger Gott, wir vertrauen dir auch alle Anliegen an, die jetzt nicht ausgesprochen wurden und preisen dich dafür, dass du sie in deiner Weise erhören wirst, durch Christus, unseren Herrn. Amen.

	Erneuerung des 
Eheversprechens

Von einem Ehepaar gelesen
	Das Eheversprechen liegt bei vielen Paaren schon einige Zeit zurück – es tut  gut, vor Gott erneut zu bekennen, was wir uns einst versprochen haben. Wer sich innerlich dazu bereit fühlt, ist eingeladen mitzubeten. Die Paare reichen sich dabei die Hände. 
Herr, Jesus Christus!

Im Sakrament der Ehe haben wir uns einander geschenkt. Du bist die Mitte des Bundes. Die Liebe, die wir einander schenken, ist ein sichtbares Zeichen deiner Liebe. Du hast uns mit Kindern gesegnet. Sie sind Ausdruck unserer Liebe und kostbare Gabe des Schöpfers. Du hast uns gelehrt, einander zu ertragen, in guten und in schweren Tagen. Du hast uns geholfen, einander zu verzeihen, wenn wir verletzt haben. Wir danken heute für die göttliche und eheliche Bundestreue. Wir erneuern jetzt unser Eheversprechen, unser dreifach gegebenes Ja:

Ja zu meinem Ehepartner

Ja zu Gott als Mitte unseres Bundes

Ja zu unseren Kindern und allen, die uns anvertraut sind.

So bitten wir dich, Herr, um deinen besonderen Segen für uns als Ehepaar.
Segen durch den Priester

	Gabenbereitung
	

	Vater unser
	

	Besinnung nach der Kommunion
	"In Eurer Ehe sollte es einen geheimen und geschätzten Ort geben,

zu dem nur Ihr Zutritt habt",

sagte jemand zu uns.

"Stellt Euch einen Garten vor,

der mit einer hohen Mauer umgeben ist

und zu dessen Tür nur Ihr den Schlüssel besitzt.

Wenn Ihr diesen Garten betretet,

dann seid Ihr nicht länger Mutter oder Vater,

Hausfrau oder Angestellter -

und was Ihr sonst im Alltag für eine Aufgabe habt.

Hier seid Ihr einfach Ihr selbst:

zwei Menschen,

die einander lieben.

Jetzt könnt Ihr euch einmal ganz auf die Bedürfnisse des andern einstellen."

So legten wir diesen Garten an.

In der ersten Zeit gingen wir auch oft hinein

und nahmen uns Zeit füreinander.

Wir freuten uns aneinander,

wir tauschten unsere geheimsten Gedanken aus

und wurden so immer fester miteinander verbunden,

immer tragfähiger.

Aber mittlerweile sind unsere Tage gefüllt,

drängen sich bei uns die Termine.

Unser Gespräch wurde zu gekritzelten Mitteilungen auf einem Zettel,

und das Tor zu unserem Garten scheint vom Unkraut der Geschäftigkeit zugewuchert zu sein.

Wir geben vor,

keine Zeit mehr zu haben.

Dabei vergessen wir:

Die Liebe wächst, wenn sie gepflegt wird,

und sie stirbt, wenn wir sie vernachlässigen.

Ich nehme deshalb Deine Hand

und führe Dich wieder in unseren Garten.

Die Zeit,

die wir dort miteinander verbringen,

ist nicht verschwendet.

Sie ist gut investiert für das Wachsen unserer Liebe

und damit für die Zukunft.



	Schlussgebet
	Gütiger Gott, du hast uns Menschen zur Seite gestellt, die wir lieben dürfen und für die wir Sorge tragen. Fülle du unser Herz mit Liebe durch die heilige Kommunion, die wir gerade empfangen haben, damit deine Liebe in unserem Tun sichtbar werden kann. Darum bitten wir dich, durch Jesus Christus, unserem Herrn. Amen.

	Schlusslied
	

	Segen
	Der Herr sei mit euch.

Und mit deinem Geiste.

Gott, der Gütige und Menschenfreundliche,
bewahre euch in seiner Liebe.

Er segne euch und eure Kinder alle Tage eures Lebens.

Er gebe euch treue Freunde und den Frieden mit allen Menschen.

Er wohne mit seinem Heiligen Geist in euren Herzen

und erneuere in euch seine Liebe.

Uns alle, die wir zu dieser Feier versammelt waren,
segne, behüte und begleite der treue Gott,
den wir erfahren als Vater, Sohn und Heiligen Geist.

Amen.




